
Zielkonzept im Rahmen der Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit 

Baden-Wü rttemberg (WIN) 

Baden-Wü rttemberg 

 
 

 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2017 

 

KEA KLIMASCHUTZ- UND ENERGIE-
AGENTUR BADEN-WÜRTTEMBERG 
GMBH 

2018 

WIN-CHARTA ZIELKONZEPT 

 



INHALTSVERZEICHNIS 
 

WIN-Charta Zielkonzept 

Inhaltsverzeichnis 

1. Über uns ................................................................................................................................................................................. 1 

2. Die WIN-Charta ................................................................................................................................................................... 2 

3. Unsere Schwerpunktthemen ......................................................................................................................................... 3 

4. Zielsetzung zu unseren Schwerpunktthemen ......................................................................................................... 4 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden 

und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die 

Rohstoffproduktivität und verringern die Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

5. Weitere Aktivitäten............................................................................................................................................................ 6 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange .............................................................................................. 6 

Umweltbelange................................................................................................................................................................... 6 

Ökonomischer Mehrwert ............................................................................................................................................... 7 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption ............................................................................................... 7 

Regionaler Mehrwert ....................................................................................................................................................... 8 

6. Unser WIN!-Projekt ........................................................................................................................................................... 9 

7. Kontaktinformationen .................................................................................................................................................. 10 

Ansprechpartner ............................................................................................................................................................ 10 

Impressum ........................................................................................................................................................................ 10 

 

 



ÜBER UNS 

WIN-Charta Zielkonzept - Seite 1 

1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Selbstverständnis:  

Wir sind ein unabhängiger Dienstleister und Vordenker rund um das Thema Energieeinsparung und 

erneuerbare Energien (vom Land fürs Land). Unser breites Expertenwissen bieten wir Ministerien, 

Kommunen, Betrieben und allen Bürgern an.  

(Erarbeitet von der Belegschaft am 1. September 2015) 

Die KEA Klimaschütz- ünd Energieagentür Baden-Wü rttemberg GmbH würde im Jahre 1994 gegrü ndet 

ünd hat derzeit 36 Bescha ftigte (27 Vollzeita qüivalente). 

Zür Sta rküng der Klimaschützaktivita ten des Landes Baden-Wü rttemberg ünd zür Ünterstü tzüng der 

Kommünen ünd Ünternehmen des Landes hat die KEA in den Jahren 2015/2016 fü nf 

Kompetenzzentren aüfgebaüt. Deren Ta tigkeitsfelder spiegeln die Zükünftsthemen der Energiewende 

wider ünd ümfassen zahlreiche kostenfreie Angebote ünd Dienstleistüngen, die gründsa tzlich allen 

Interessierten offenstehen: 

 Kompetenzzentrüm Kommünaler Klimaschütz 

 Kompetenzzentrüm Energiemanagement 

 Kompetenzzentrüm Contracting 

 Kompetenzzentrüm Wa rmenetze 

 Kompetenzzentrüm Kraft-Wa rme-Kopplüng 

Hinzü kommt das bereits seit vielen Jahren bestehende Informationsprogramm Zükünft Altbaü. 

Die Kompetenzzentren treten vereint als Energiekompetenz BW aüf (www.energiekompetenz-bw.de). 

Aüfgabe der KEA ist die Mitwirküng an der Klimaschützpolitik des Landes Baden-Wü rttemberg. Hierzü 

würden im Gesellschaftsvertrag der KEA folgende gründsa tzliche Aüfgaben definiert: 

Beitrag zur verstärkten Nutzung von erneuerbaren Energien, Energieeinsparung und rationeller 

Energieverwendung bei den Zielgruppen öffentliche Hand, kleine und mittlere Unternehmen und 

Handwerk und Planer. Geschehen soll dies durch Mitwirkung bei Energie- und Klimaschutzkonzepten, 

Bauleitplanungen, Politikberatung, Projekten an Schulen, komplexen Einzelprojekten, 

Energiemanagement, Know-how-Transfer, Dokumentationen, Schulungen, Öffentlichkeitsarbeit und 

Beratung zu Förderprogrammen. 

Damit tra gt die KEA bereits mit ihrem Aüftrag dazü bei, die nachhaltige Entwicklüng der beratenen 

Kommünen bzw. der beratenen Ünternehmen zü verbessern. 

http://www.energiekompetenz-bw.de/
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN-CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das Wohlbefinden ünd 

die Interessen ünserer Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter." 

• Leitsatz 04 – Ressoürcen: "Wir steigern die Ressoürceneffizienz, erho hen die Rohstoffprodüktivita t 

ünd verringern die Inansprüchnahme von natü rlichen Ressoürcen." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Die KEA setzt bereits seit vielen Jahren aüf ein arbeitnehmerfreündliches Arbeitsümfeld. An die 

erreichten güten sozialen Bedingüngen wollen wir anknü pfen. Fü r die KEA ist die Fü rsorgepflicht 

gegenü ber den Bescha ftigten ein zentrales Anliegen, das kü nftig dürch systematische Einbeziehüng der 

Belegschaft ünd deren Erfahrüngen ünd Bedü rfnissen im Rahmen des WIN-Charta-Prozesses verbessert 

werden soll. Dadürch mo chten wir sicherstellen, dass sich die Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter bei der 

KEA weiterhin wohlfü hlen. 

 

Die KEA fü hlt sich dem Klimaschütz verpflichtet ünd folgerichtig mo chten wir ebenfalls einen 

bewüssten Beitrag zür Ressoürcenschonüng in ünserem Arbeitsalltag leisten. Mit der Thematiken 

nachhaltige Beschaffüng ünd Stromeinsparüng haben wir einen konkreten Handlüngsansatz 

aüsgemacht, dem wir üns als Belegschaft widmen mo chten. 
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und 
fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter."  

WO STEHEN WIR? 

Ein hoher Anteil der Belegschaft der KEA ist in Teilzeit bescha ftigt. Den Kolleginnen ünd Kollegen 

werden nach der Elternzeit flexible Arbeitszeitmodelle angeboten. Einmal im Monat werden die 

Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter im Rahmen einer „Großen Ründe“ (Einladüng ist an alle Kolleginnen 

ünd Kollegen aüsgesprochen) von der Gescha ftsfü hrüng ü ber die aktüellen Geschehnisse die KEA 

betreffend informiert. Das Format dient aüch dem Aüstaüsch der Fachbereiche ünd Kompetenzzentren 

üntereinander ünd mit der Gescha ftsfü hrüng. In den vergangenen drei Jahren würden zwei Mitarbeiter-

Workshops dürchgefü hrt, aüs denen zwei daüerhaft wirkende Arbeitsgrüppen hervorgingen. Ja hrlich 

finden ein Betriebsaüsflüg ünd eine Weihnachtsfeier statt. Seit 2015 hat die KEA einen Betriebsrat. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Die KEA erfa hrt mit der erfolgten Ümwandlüng züm Landesbetrieb eine Akzentverschiebüng hin zü 

mehr Ö ffentlichkeitsarbeit ünd weniger Ta tigkeiten am Markt. In den Disküssionen der jü ngsten Zeit ist 

deütlich spü rbar geworden, dass sich die Belegschaft in die Gestaltüng dieser ü bergeordneten Aüfgabe 

(Ö ffentlichkeitsarbeit) einbringen ünd diese aktiv mitgestalten mo chte. Gescha ftsfü hrüng ünd Vetreter 

der Belegschaft haben sich nach einem Aüstaüschprozess daraüf versta ndigt, dass alle Mitarbeiterinnen 

ünd Mitarbeiter von zwei Kolleginnen zü den Inhalten der Themen Ö ffentlichkeitsarbeit ünd 

Veranstaltüngsmanagement intern geschült werden. In der Folge sollen Mitarbeiter gefünden werden, 

die einzelne Schwerpünkte der Ö ffentlichkeitsarbeit betreüen ünd den Kolleginnen ünd Kollegen, die 

verantwortlich Ö ffentlichkeitsarbeit betreiben, züarbeiten ünd entlasten. Die Mitarbeiterinnen ünd 

Mitarbeiter erwarten sich davon positive Entwicklüngen fü r die Ö ffentlichkeitsarbeit der KEA. 

Gescha ftsfü hrüng wie Belegschaft sehen darin eine Verbesserüng des Arbeitsümfeldes. Eine 

Personalentwicklüngsstrategie soll den weiteren Prozess darstellen.  

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Beginnend mit dem ersten Qüartal 2018 wird die KEA ünter Einbeziehüng der Mitarbeiterinnen ünd 

Mitarbeiter aüf die neüen Heraüsforderüngen im Bereich der Ö ffentlichkeitsarbeit reagieren. 

• Eine interne Schülüng der gesamten Belegschaft züm Schwerpünktthema 

Veranstaltüngsmanagement findet im ersten Qüartal 2018 statt.  

• Die kontinüierlichen Fortbildüngen einzelner Mitarbeiter beginnen schon jetzt in dafü r absehbaren 

Themenfeldern der Ö ffentlichkeitsarbeit. 

• Eine Personalentwicklüngsstrategie liegt im zweiten Qüartal 2018 vor.  
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Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, 
erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 
Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

WO STEHEN WIR? 

Die KEA nützt angemietete Ra ümlichkeiten in der Innenstadt, die fü r Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter 

ünd Ga ste der KEA sehr güt mit dem Ö PNV oder per Fahrrad erreichbar sind. Die Geba üdehü lle, aüf 

deren Züstand wir keinen Einflüss haben, entspricht dem Neübaüstandard von 2010. Die Ra üme werden 

– trotz hoher Raümtemperatüren im Hochsommer – bewüsst nicht klimatisiert. Mo glichen, daraüs 

resültierenden Belastüngen wird dürch eine Flexibilisierüng der Arbeitszeit begegnet. Dienstreisen 

werden bevorzügt mit der Bahn ünd dem Ö PNV dürchgefü hrt. Weiteren Mobilita tsbedarf decken wir 

ü ber das Karlsrüher Carsharing ünd zwei Firmenfahrzeüge (Hybridtechnologie bzw. emissionsarmes 

3 l-Aüto). Innerdeütsche Flü ge sind nicht züla ssig. Die IT-Gera te werden solange wie mo glich genützt 

(fü nf Jahre ünd mehr).  

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Ü ber die geschilderten Aktivita ten hinaüs wird der Themenblock nachhaltige Beschaffüng ünd 

Redüktion des Stromverbraüchs in den Ra ümlichkeiten der KEA mit diesem Zielkonzept mehr 

Bedeütüng bekommen.  

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN 

• Im Anschlüss an eine große Ründe (erstes Qüartal 2018) wird ein zentraler Mitarbeiterworkshop 

stattfinden, der Potentiale im Bereich nachhaltige Beschaffüng heben ünd die Belegschaft 

sensibilisieren soll. Die Ergebnisse werden festgehalten ünd finden im kü nftigen 

Beschaffüngswesen Berü cksichtigüng. 

• Senküng des Stromverbraüches üm 10 % im Berichtszeitraüm gegenü ber dem vergleichbaren 

Zeitraüm davor. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Die KEA ist ein moderner Arbeitgeber, der daraüf achtet, dass die Gesetze ünd Verordnüngen züm 

Schütz der Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter Anwendüng finden.  

• Ziel: Kontinüierliche Berichte in den „Großen Ründen“ zü aktüellen ünd relevanten Themen der 

Arbeitssicherheit ünd des betrieblichen Ümweltschützes dürch die Gescha ftsfü hrüng bzw. 

Verwaltüng, beginnend mit dem ersten Qüartal 2018. 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Die KEA mo chte den WIN-Charta-Prozess transparent, offen ünd mit Beteiligüngsmo glichkeit fü r die 

Ansprüchsgrüppen gestalten. 

• Ziel: Das Zielkonzept der WIN-Charta wird aüf der KEA-Homepage vero ffentlicht. Den 

Ansprüchsgrüppen wird die Mo glichkeit ero ffnet werden, Fragen ünd Anregüngen züm Zielkonzept 

ünd Zielprozess gegenü ber der KEA formülieren zü ko nnen. Aüf diese Meldüngen ünd deren 

Berü cksichtigüng wird im Nachhaltigkeitsbericht eingegangen.  

Kontaktperson bei der KEA fü r die Ansprüchsgrüppen ist Herr Arno Maier: 

Telefon: (0721) 9 84 71 – 31 

  E-Mail: arno.maier@kea-be.de 

 

Umweltbelange 

LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Die KEA sieht sich in der Verantwortüng, in ihren eigenen Ra ümlichkeiten den Einsatz von Strom ünd zü 

redüzieren. Die KEA bezieht bereits Ö kostrom von Greenpeace Energy. 

• Ziel: Innerbetriebliche Nützersensibilisierüng beginnend ab dem ersten Qüartal 2018.  

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Sa mtliche Dienstleistüngen der KEA sind der Nachhaltigkeit verpflichtet – Klimaschütz als wesentliche 

Komponente der Nachhaltigkeit ist der Ünternehmenszweck der KEA. Bei eigenen Veranstaltüngen, mit 

z. T. großer Aüßenwirküng, berü cksichtigen wir bereits Nachhaltigkeitsaspekte.  

• Ziel: Die KEA arbeitet weiter an einem breiten Angebot an Prodükten ünd Dienstleistüngen im 

Bereich der Energieeinsparüng, der Energieeffizienz ünd der erneüerbaren Energien.  
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• Ziel: Veranstaltüngen der KEA werden CÖ2-minimiert organisiert. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Zükünftsfa hig ünd in ihrem Aüfgabengebiet erfolgreich zü sein, ist der Ansprüch der KEA. Dazü ist es 

notwendig, die Kompetenzzentren ünd deren Aüfgabengebiete sta ndig an aktüelle Erfordernisse ünd 

politische Ziele anzüpassen. Der Ünternehmenszweck Klimaschütz ist ein langfristiger ünd aüf 

Jahrzehnte hinaüs wichtig fü r die Gesellschaft.  

• Ziel: Weiterhin Züfriedenheit der Aüftraggeber mit der KEA, geringe Flüktüation ünd 

hochqüalifizierte ünd hochmotivierte Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter innerhalb der Belegschaft. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Die KEA hat seit ihrer Grü ndüng 1994 immer wieder innovative Angebote zür Einsparüng von Energie 

ünd Redüktion von CÖ2-Emissionen entwickelt oder Innovationen Dritter weiter verbreitet 

(Marktbereitüng, Know-how-Transfer). Die Aüfgaben, Dienstleistüngen ünd Veranstaltüngsformate der 

Kompetenzzentren bilden diesen Ansprüch ab. 

• Ziel: Die KEA mit ihren Kompetenzzentren wird weiterhin wirküngsvoll an der Erarbeitüng von 

Lo süngsansa tzen zür Einda mmüng des Klimwandels beitragen. Der Aüstaüsch mit anderen 

Akteüren aüf diesem Gebiet soll kü nftig weiter aüsgebaüt ünd intensiviert werden. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Bei der KEA finden die Finanzrichtlinie des Aüfsichtsrates ünd der vom Land Baden-Wü rttemberg 

beschlossene Püblic Corporate Governance Kodex (PCGK) zür güten Ünternehmensfü hrüng Anwendüng. 

• Ziel ist es, die Finanzanlage der KEA weiter sicher ünd o kologisch zü gestalten.  

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Im Handbüch der KEA sind zü diesem Leitsatz pra ventive Regelüngen von allgemeiner Gü ltigkeit 

festgehalten. So gilt ein Vier-Aügen-Prinzip bei Entscheidüngen mit wirtschaftlichen Folgen bei Betra gen 

ü ber 300 Eüro, ünd es werden Maßnahmen gegen Vorteilsgewa hrüng getroffen (Züwendüngen im Wert 

von mehr als 25 Eüro dü rfen von Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern nicht angenommen werden.). 

Züdem findet eine strikte Trennüng statt zwischen den im Aüftrag des Landes wahrgenommenen 

Aüfgaben ünd kommerziellen Angeboten fü r Dritte. 

• Ziel: Weitere konseqüente ünd transparente Handhabüng dieser Gründsa tze. 
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Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Die KEA ist im gesamten Gebiet des Landes Baden-Wü rttemberg Netzwerker ünd Berater. Die KEA bietet 

Schülüngen ünd Veranstaltüngen in ünd fü r die Regionen an ünd ünterstü tzt ünd bera t die regionalen 

Energieagentüren sowie die regionalen Kompetenzstellen fü r Energieeffizienz (KEFF). Die 

Dienstleistüngen kommen züm gro ßten Teil Kommünen ünd Ünternehmen im Land zügüte. Die KEA 

ünterstü tzt im Rahmen des WIN-Projekts die Örtsgrüppe des BÜND in Stütensee.  

• Ziel: Im Rahmen der Neüaüsrichtüng der Kompetenzzentren ist eine Wissenstransfer zü weiteren 

regionalen Akteüren zü identifizieren. 

• Ziel: Kooperation mit der Örtsgrüppe des BÜND in Stütensee im Rahmen des WIN-Projekts. 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Die KEA ünterstü tzt das Land Baden-Wü rttemberg bei der Erreichüng der Klimaschützziele. Da im 

neüen Züschnitt der KEA Ö ffentlichkeitsarbeit weiter an Bedeütüng zünehmen wird, werden aüch die 

wahrnehmbaren Impülse ünd Ideen im Bereich der Energieeinsparüng, der Energieeffizienz ünd der 

erneüerbaren Energien dürch die KEA in Baden-Wü rttemberg mehr werden. In den regelma ßig 

stattfindenden großen ünd kleinen Besprechüngsründen, themenspezifischen Arbeitsgrüppen sowie in 

den ja hrlichen Strategieklaüsüren werden aktüelle Entwicklüngen aüfgegriffen, reflektiert ünd nach 

neüen, ggf. aüch üngewo hnlichen Lo süngsansa tzen gesücht. Dabei stehen der Klimaschütz im Speziellen 

ünd das Ziel der nachhaltigen Entwicklüng in genereller Hinsicht stets im Vordergründ. 

• Ziel: Beobachten ünd Analyse der neüen Aktivita ten ünd entsprechende Jüsitierüng der 

Aüsrichtüngen (Gescha ftsfü hrüng, große ünd kleine Ründe). Die Neüaüsrichtüng wirkt aüch in die 

Belegschaft der KEA hinein. 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Wir ünterstü tzen die Örtsgrüppe des BÜND in Stütensee. Die Aktiven widmen sich der Jügendarbeit ünd 

betreüen engagiert einige Dützend Öbstba üme, aüs deren Öbst Saft gepresst wird, der regionale 

Verwendüng findet. Züdem stellen Pflege ünd Erhalt des Baümbestandes eine wertvolle Maßnahme fü r 

den Artenschütz dar.  

Die KEA Klimaschütz- ünd Energieagentür Baden-Wü rttemberg GmbH mo chte aüf diesem Wege in der 

Region Aspekte der o kologischen Nachhaltigkeit aktiv aüfgreifen. Mit der Vorstandschaft des 

Örtsverbands würde folgende Form der Ünterstü tzüng vereinbart: 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

• Eine Spende von 500 Eüro ünmittelbar an den Örtsverband. 

• Ein Arbeitseinsatz von zwei bis drei Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern fü r einen halben Tag in 

den Streüobstwiesen (beispielsweise Brombeerranken ünd Aüfwüchs zürü ckschneiden). 

• Ankaüf von Apfelsaft dieser ünd anderer Streüobstinitiativen der Region züm Aüsschank aüf 

ünseren Veranstaltüngen. 

Den Gesamtwert ünserer Züwendüngen ünd ünseres Arbeitsaüfwands scha tzen wir aüf 1.500 Eüro.  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Arno Maier 

Telefon: (0721) 984 71 – 31 

E-Mail: arno.maier@kea-bw.de 

 

 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 18.01.2018  

KEA Klimaschütz- ünd Energieagentür Baden-Wü rttemberg GmbH 

Kaiserstraße 94a , 76133 Karlsrühe 

Telefon: (0721) 984 71 - 14 

Fax: (0721) 984 71 - 20 

E-Mail: info@kea-bw.de 

Internet: www.kea-bw.de 

 

 


